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Herren Bezirksklasse

TTV Hardt : TSV Endingen 
Samstag, 11.02.2023, 16:30 Uhr

Für den TTV Hardt geht die Siegesstraße weiter

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TTV Hardt am vergangenen Samstag in der Herren
Bezirksklasse beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 12.
Saisonspiel des Heimteams setzte Michael Knecht. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Stefan Winkler nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Mit 11:6, 6:11, 11:6, 11:5 siegten Winkler / Gramlich gegen
Bechtold / Carfi und gaben dabei nur einen Satz ab. Westphal / Flaig hatten im Spiel gegen Maier /
Mössmer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Zwar
brachten Henle / Schleg Broghammer / Knecht phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten
sich Broghammer / Knecht mit 3:1 durch. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Unglücklich war Stefan Winkler in der Begegnung gegen
Christoph Henle, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Fünf Sätze
beharkten sich Michael Gramlich und Stefan Bechtold, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an den Tisch. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Christoph Mössmer zeigte Tobias
Westphal seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Einen Zähler für die Gäste musste Markus Flaig
bei der 1:3-Niederlage gegen Uli Maier hinnehmen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Völlig ungefährdet war danach dagegen der Sieg von
Jochen Broghammer gegen Sandro Carfi nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:7, 5:11,
11:5 nicht verloren. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein hartes
Stück Arbeit hatte Michael Knecht beim 12:10, 6:11, 3:11, 11:4, 12:10 gegen Ralf Schleg zu
verrichten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Knecht endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Unglücklich war Stefan Winkler
wenig später in der Begegnung gegen Stefan Bechtold, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Michael Gramlich das Spiel gegen
Christoph Henle und gewann 3:1. Es war ein langes Spiel, bis Tobias Westphal seine 2:3-Niederlage
gegen Uli Maier hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das
als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Markus Flaig und Christoph Mössmer, die Markus Flaig letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Wenige Chancen hatte indes Jochen Broghammer bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seinen Kontrahenten Ralf Schleg, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie
eingeschätzt werden konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Beachtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Michael Knecht gewann sein Spiel
gegen Sandro Carfi sicher mit 11:8, 11:8, 12:10. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der TTV Hardt nun 7 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 0 Unentschieden auf
dem Konto, während der TSV Endingen nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:22 als
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bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TTC Renfrizhausen/Mühlheim (TTV Hardt) bzw. gegen den TV Nendingen
(TSV Endingen).

 Statistik:
 TTV Hardt

Doppel: Winkler / Gramlich 1:0, Westphal / Flaig 1:0, Broghammer / Knecht 1:0 
Einzel: S. Winkler 0:2, M. Gramlich 1:1, T. Westphal 1:1, M. Flaig 1:1, J. Broghammer 1:1, M. Knecht
2:0 

 TSV Endingen
Doppel: Maier / Mössmer 0:1, Bechtold / Carfi 0:1, Henle / Schleg 0:1 
Einzel: S. Bechtold 2:0, C. Henle 1:1, U. Maier 2:0, C. Mössmer 0:2, R. Schleg 1:1, S. Carfi 0:2


